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Korneuburg wird Smart City 

Mit dem "Way2Smart"-
Projekt beschreitet 

Korneuburg neue Wege im 
sozialen Wohnbau: ziel-
gruppenspezifisch opti-
mierte energieautonome 
Wohnungen, ergänztdurch 
Angebote im Bereich Mobi-
lität und Selbstversorgung, 
die junge Korneuburgerln-
nen beim Schritt in die Selb-
ständigkeit unterstützen. 

Die Stadt Korneuburg 
will im Rahmen des Projek-
tes: 

  zwei Gemeindewohn-
bauten in der Kreuzenstei-
ner Straße energieeffizient 
sanieren, 

  durch Auf- und Zu-
bauten verdichten und die 
Gebäude mit energiege-
winnenden Flächen aus-

statten (Plusenergiestan-
dard), 
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Korneuburg wird Smart City 
Forschungsprojekt für leistbare und energieeffiziente Startwohnungen in Korneuburg 

sparen. Begleitet wird das 
Projekt durch viel Informa-
tion für die Mieterinnen 
und eine optimierte In-
formationspolitik mit den 
Anrainerinnen. Die Lauf-
zeit des Projektes beträgt 
3 Jahre. 

Vizebgm. Hele-
ne Fuchs-Mosen "Kor-
neuburg setzt damit 
neue Maßstäbe im sozi-
alen Wohnbau. Das Mo-
dell Smart City ist nicht 
neu, aber im kommuna-
len Wohnbau nehmen wir 
damit in Niederösterreich 
eine Pionierrolle ein." 

StRin Elisabeth Kersch-
baum: "Ein rundum span-
nendes Projekt, bei dem 
Korneuburg sich hier en-
gagiert und das ganz im 
Sinne des Masterplans 
Korneuburg 2036 beim 
sozialen Miteinander, bei 
Bildung und Forschung, 
Nachhaltigkeit und nicht 
zuletzt beim Thema Kom-
munikation beispielgeben-
de Wirkung haben kann 
und soll." 

Dl Thomas Zeiger (IBO, 
Projektleitung): "Leben 
kann den zukünftigen Ge-
nerationen nur gelingen, 
wenn bereits heute ener-
gieautonome und sozial 
verträgliche Praktiken um-
gesetzt, bewertet und lau-
fend den Zielen einer nach-
haltigen und sozial acht-
samen Gesellschaft ange-
passt werden." 

Weitere Informationen 
zu Way2Smart auf der 
Homepage "Smart City" 
des Klimafonds: 

Niederösterreichische Ge-
meinde, die die internati-
onale Jury von einem Um-
setzung sprojekt überzeu-
gen konnte. 

Das Forschungspro-
jekt Way2Smart zielt da-
rauf ab, die Lebenshal-
tungskosten der Miete-
rinnen niedrig zu halten. 
Neben leistbaren Miet-, 
Betriebs- und Energie-
kosten sollen Möglichkei-
ten geschaffen werden, 
durch gemeinsame Nut-
zungen (Gemeinschafts-
räume, Carsharing, Ge-
meinschaftsgarten) und 
Eigeninitiative Kosten zu 

  einen Mobilitätskno-
ten (Carsharing, ÖV, Rad) 
im Bereich der sanierten 
Objekte und damit Alter-
nativen zur Benützung pri-
vater Autos schaffen, 

  durch Kommunikati-
onsprogramme Maßnah-
men und Bedürfnisse von 
Alt- und Neumieterinnen 
auf Augenhöhe mit Exper-
tinnen abstimmen, 

  Sanierungsmaßnah-
men mit Selbstorganisati-
on in den neu gestalteten 
Gebäuden durchführen. 

In dieser Musterwohn-
siedlung sollen auch ge-

zielt leistbare Startwoh-
nungen für junge Mie-
ter bereitgestellt werden. 
Smart City - eine Initiati-
ve des Klima- und Ener-
giefonds: Seit Beginn die-
ser Förderschiene 2010 
ist Korneuburg die erste 
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http://www.smartcities.at/service/newsletter/newsletter-11/10-ein-
stiegsprojekte-und-1 -demo-projekt-starten-durch/ 

http://www.smartcities.at/stadt-projekte/smart-cities/way2smart-
korneuburg/ 
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